
TAFÖ 

N
E
W
S

 Eine Zeitung der 
Tagesförderstätten 

Hachenburg 

6. Ausgabe 
Oktober 2020



Seite 2 Seite 3

U
ns

er
e 

ne
ue

n
G

es
ic

ht
er

 &
 

Ju
b
ila

re

Sc
hn

a
p
p
sc

hü
ss

e

Lo
ck

d
o
w
n 

    
    

 

Fe
st

e 
&
 F

ei
er

n

St
uf

en
w
ei

se
 

W
ie

d
er

er
ö
ffn

un
g
 d

er
Ta

g
es

fö
rd

er
st

ä
tt
e 

Vo
rw

o
rt

4-5 6-7 8-15 16-29 30-35 36



Liebe Besucherinnen und Besucher,
liebe Eltern, Angehörige und Betreuer,

liebe Leserinnen und Leser,
…und auf einmal ist nichts mehr, wie es mal war!

Mit diesen Worten begrüßen wir Sie herzlich zur neuen Ausgabe unserer sehr beliebten 
Tafö News.

Hätte uns jemand vor einem Jahr gesagt, dass im Jahr 2020 die gesamte Welt auf dem Kopf 
steht und ein zentrales Thema (CORONA VIRUS SARS-COV 2) alle Menschen dieser Erde in 
Atem hält, dann hätten Sie dies niemals für möglich gehalten…und glauben Sie uns, wir auch 
nicht. Unser Leben und unsere Arbeit in den Tagesförderstätten hat uns in den vergangenen 
sechs Monaten ganz viele Veränderungen, Unsicherheiten und Flexibilität abverlangt. 

Als Mitte März die Tagesförderstätten geschlossen wurden, dachten wir noch alle, dies sei 
nur eine kurzweilige Sicherheitsmaßnahme und dass wir in wenigen Wochen unseren
Regelbetrieb wieder aufnehmen könnten. Doch dem war nicht so. Es folgte ein 
landesweiter Lockdown, welcher zur Folge hatte, dass das Team der Tagesförderstätten 
getrennt wurde. Die MitarbeiterInnen wurden in allen Bereichen unserer Wohnstätten 
in Westerburg, Rennerod und Hachenburg, sowie in zwei Notgruppen für 
interne Tagesförderstättenbesucher im Gruppendienst eingesetzt. Wir haben in 
Schichtdiensten, an Feiertagen und auch am Wochenende die MitarbeiterInnen unserer 
besonderen Wohnformen unterstützt, da alle BewohnerInnen durch die Kontaktsperre 
24/7 betreut werden mussten und nicht die Einrichtungen verlassen durften. 

Eine sehr herausfordernde Zeit für alle Beteiligten, denn unsere BewohnerInnen 
hatten immer mehr Heimweh nach ihren Familien. Einige konnten nicht verstehen, 
dass sie weder nach Hause konnten, noch dass ihre Familien sie nicht besuchten. Die 
MitarbeiterInnen der Gemeinnützigen Gesellschaft für Behindertenarbeit  gGmbH (GFB) 
haben alles möglich gemacht, um in dieser Zeit ein abwechslungsreiches, kreatives 
Programm im Alltag anzubieten, damit die positive Grundstimmung beibehalten wurde.
Zu unseren BesucherInnen, die noch zuhause bei ihren Familien leben, hielten wir regelmäßigen 
telefonischen Kontakt, um weiterhin im Gespräch zu bleiben. 

"Wenn du den Regenbogen sehen willst,  
musst du den Regen aushalten.“

(Verfasser unbekannt)

Mitte Juni durften wir erste externe BesucherInnen in den Räumlichkeiten der 
Tagesförderstätte Nisterpfad betreuen. Dennoch gab die Landesverordnung weiterhin 
vor, dass es keinen Kontakt zwischen BesucherInnen, die in unseren Wohnstätten leben und 
denen, die von Zuhause kommen, geben darf. Diese Vorgabe hält zu unserem Bedauern 
weiterhin an. Nach den Sommerferien öffneten wir wieder die Räumlichkeiten am Standort 
Auf dem Gleichen und immer mehr externe BesucherInnen können betreut werden. Endlich 
ein kleiner Schritt in die Normalität, auch wenn wir uns an sehr strenge Hygienerichtlinien 
halten müssen. Zudem ist eine Betreuung zurzeit nur im 14-tägigen Rhythmus möglich, um 
die vorgeschriebene Abstandsregelung einhalten zu können. Die MitarbeiterInnen der 
Tagesförderstätten sind auch weiterhin an verschiedenen Standorten im Einsatz, um die 
besonderen Wohnformen zu unterstützen, den BesucherInnen eine  Tagesstruktur zu schaffen 
und in der Tagesförderstätte unsere externen BesucherInnen zu betreuen.

Das gesamte Team der Tagesförderstätten Hachenburg möchte sich bei Ihnen, liebe 
Angehörige, für Ihr Verständnis bedanken. Wir haben großen Respekt davor, was Sie in dieser 
außergewöhnlichen Zeit im häuslichen Umfeld leisten mussten. Ein weiteres Dankeschön gilt 
allen Einrichtungsleitungen und MitarbeiterInnen der besonderen Wohnformen, die uns 
herzlich in ihren Teams aufgenommen haben.
Ein besonderer Dank geht an Frau Helena Schuck, unsere Geschäftsführerin, die sehr schnell 
auf die veränderten Bedingungen reagiert hat. Sie leitet uns sicher durch die andauernde 
Pandemie, immer bedacht auf den Schutz und das Wohl aller BesucherInnen, BewohnerInnen 
und MitarbeiterInnen der GFB.

Dankeschön!
 

Jetzt wünschen wir allen eine gute Zeit und viel Spaß beim Lesen!

Liebe Grüße aus Hachenburg 
Kristina Berner, Bianca Klaes und das Team der Tagesförderstätten Hachenburg
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Herzlich 
willkommen

  Unsere neuen
  Mitarbeiter und Besucher 

Julia Wicklein  

Altenpflegerin 
Nisterpfad

Fördergruppe 2

Jessika Wall 

Azubi Heilerziehungspflege
Nisterpfad

Fördergruppe 1

Celine Aust

AJ Heilerziehungspflege
Auf dem Gleichen
Fördergruppe 4

Daniel Hommel

Auf dem Gleichen 
Fördergruppe 3
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Herzliche          						           	
            Glückwünsche

Sabrina da Costa,10 Jahre Tafö Markus Jost, 10 Jahre Tafö

Adrian Stähn, 10 Jahre TaföMaximilian Thiel, 10 Jahre Tafö

Aileen Moos, 10 Jahre Tafö Ulrike Baldus, 20 Jahre Tafö



Let's dance 
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Am Samstag, den 26. Oktober 2019, veranstalten die 
Gemeinnützige Gesellschaft für Behindertenarbeit gGmbH 
(GFB) und die WeKISS/DER PARITÄTISCHE zum dritten 
Mal eine Inklusionsdisco in der Stadthalle in Westerburg. 
DJ Sunny heizte den mehr als 100 TeilnehmerInnen mit 
stimmungsvollen Hits ein und es wurde ausgiebig getanzt 
und gefeiert. 
Das Highlight des Abends war der Auftritt von Lukas 
Otte, bekannt aus DSDS, der mit den Disco-Besuchern 
gemeinsam Songs perfomte. Weitere Attraktionen waren 
die Candybar, sowie die Fotobox, bei der entzückende 
Aufnahmen entstanden, die uns noch lange an den 
gelungenen Abend erinnern werden.
							       Johanna Arndt
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...fand  der alljährliche Pfefferkuchenmarkt in Westerburg auf dem 
Rathausplatz statt. Auch die GFB beteiligte sich in 

diesem Jahr wieder mit einem Stand daran. 
Viele bunt gestaltete Holzbuden befanden sich auf dem schön 
beleuchteten Rathausplatz. Der Stand der GFB wurde mit vielen 
Artikeln bestückt. Die zum Verkauf stehenden Karten, Handar-
beiten und Dekorationsartikel wurden von unseren BesucherIn-
nen, BewohnerInnen und deren Angehörigen liebevoll hergestellt. 
Auch eine Verlosung mit tollen Gewinnen lockte so manchen Be-

sucher an unseren Stand.
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Von Freitag- bis Sonntagabend wechselten 
sich einige MitarbeiterInnen bei teilweise eisigen 

Temperaturen mit der Standbesetzung ab.
Gut, dass es an den Nachbarständen warme 

Getränke zum Aufwärmen gab.
Mit dieser Aktion konnte sich die GFB in der 

Region präsentieren und somit aktiv zur 
Öffentlichkeitsarbeit beitragen.

					     Anja Schneider
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Wie jedes Jahr hieß es wieder für unsere BesucherInnen und 
MitarbeiterInnen der Tagesförderstätte 

Nisterpfad eine Karnevalsfeier auszurichten. 
Unter dem Motto            

Tafö Helau!
kamen wir am Schwerdonnerstag in bunten Kostümen zum 

Feiern, Tanzen und Singen zusammen und verbrachten einen 
stimmungsvollen Tag miteinander.
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Mit dem Schwerpunkt Karneval dumols wurde 
bei alten Gassenhauern wie Am Rosenmon-
tag bin ich geboren und Heidewitzka, Herr 
Kapitän getanzt. Diese allseits bekannten 
Klassiker luden zum gemeinsamen Singen und 
Schunkeln ein. 

Als Hier fliegen gleich die Löcher aus dem 
Käse ertönte, starteten wir eine Polonaise 
durch die Räumlichkeiten der Tagesförder-
stätte. Spätestens jetzt waren alle mit dabei. 

Bianca Klaes

Seite 13
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Welcome to the jungle!

Karneval 2020 Auf dem Gleichen
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 #stayathome
  #alleswirdgut
 #bleibtgesund

Lockdown 
Ab dem 23.03.2020 blieben auch unsere Tagesförderstätten 

auf unbestimmte Zeit geschlossen.
Fortan unterstützten wir die MitarbeiterInnen der Wohnstätten 

Nisterpfad und Altes Katasteramt.

Auf den folgenden Seiten berichten wir über diese aufregende 
Zeit,  in der wir versuchten mit Hilfe verschiedener Angebote 
und Aktivitäten den BewohnerInnen den Alltag so angenehm 

wie möglich zu gestalten. 

Marie Marx, Johanna Arndt
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Zubereitung von   

WonderWaffeln 
. .. .

.
..

.. . ..
...

...
. .... . .. ..

Betreuung der internen        
 BesucherInnen des
 Nisterpfads
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Betreuung der internen 
BesucherInnen der 
Wohnstätte Nisterpfad

Einzelne Arbeitschritte bei der  
Herstellung von Karten und Boxen
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&
Geschenkboxen

Individuelle 
Osterkarten
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Schleuderbilder 

so individuell wie wir
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Mutmacher in der Coronakrise

Steine bemalen

Betreuung der internen 
BesucherInnen der 

Wohnstätte Nisterpfad
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Die Quarantänestation 
- wir waren vorbereitet -

Die gesamten Räumlichkeiten wurden so gestaltet und eingerichtet, dass die notwendigen 
Abläufe unter Berücksichtigung aller erforderlichen Schutzmaßnahmen gewährleistet waren.
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Speiseraum Pflegebäder

In den Räumlichkeiten wurden zehn Versorgungs- und Betreuungsplätze für Verdachtsfälle 
und infizierte BewohnerInnen geschaffen, um deren MitbewohnerInnen aus den Wohnstätten 

bestmöglich vor dem Covid-19 Virus schützen zu können. 

Doch auch, wenn wir für den Akutfall mit unserer Quarantänestation bestens vorbereitet 
waren, sind wir froh, dass wir sie nicht in Betrieb nehmen mussten und hoffen, dass unsere 

BewohnerInnen weiterhin gesund durch die Pandemie kommen!

Die Tagesförderstätte 
Auf dem Gleichen wurde zu einer 

Quarantänestation 
umfunktioniert. 
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Spaziergang
Marienstatt

 WG Rot 
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Auf der 
Terrasse

Gemeinsamer
Brunch

Unterstützung der 
Wohnstätte
Nisterpfad



Wohngruppe 
Blau 

Gemeinsames 
Backen auf den 
Wohngruppen

Wohngruppe 
Grün

Unterstützung der 
Wohnstätte Nisterpfad

Seite 26 Seite 27

Wohngruppe 
Rot

Wohngruppe 
Grün

Beauty 
&

&&Wellness
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...mit Jurek Weber als Fahrer...

Rikscha-Fahrt...
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Unterstützung der 
Wohnstätten

Altes Katasteramt / 
Alte Gendarmerie

Backangebot

...entlang der alten Bahnstrecke
 in Westerburg.

Abenteuer

Kreatives Gestalten
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Videoanrufe 
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Stufenweise 
Wiedereröffnung 

der Tagesförderstätte 
Auf dem Gleichen
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Ausflug 
auf den 

Hachenburger 

Spielplatz 

Vorleserunde 
Viel Freude an spannenden Ge-
schichten haben unsere Besu-
cherInnen bei der wöchentlichen
Vorleserunde. Es werden verschie-
dene Bücher mit fortlaufenden 
Geschichten in gemütlicher Atmo-
sphäre vorgelesen. Die BesucherInnen 
verfolgen aufmerksam die Abenteu-
er von Räuber Hotzenplotz, den Kin-
dern aus der Krachmacherstraße und 
verwunschenen Märchen der Ge-
brüder Grimm. Die mitreißenden Er-
zählungen werden musikalisch be-
gleitet, um für einen besonderen 
Flair zu sorgen.  
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Ausflug an die 

Westerwälder Seenplatte
Am Mittwoch, den 23.09.2020, machten 
wir einen Ausflug. Gemeinsam wanderten 
wir vom Waldspielplatz in Steinen bis 
zum Postweiher. Am Ufer nutzten wir 
die Gelegenheit die letzten warmen 
Sonnenstrahlen des Jahres einzufangen. 
Unterwegs luden zahlreiche Bänke dazu 
ein, eine Pause einzulegen und die Stille, 
sowie die Farben der Natur zu genießen.
Wieder in der Tagesförderstätte 
angekommen stärkten wir uns nach der 
Wandertour mit einem ausgiebigen Brunch 
und ließen den Tag in gemütlicher Runde 
ausklingen.
					     Marie Marx

Stufenweise Wiedereröffnung 
der Tagesförderstätte

Auf dem Gleichen 
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Phantasiereise...

...vorgelesen in entspannter 

Atmosphäre...

Basale Angebote...

...begleitet von sanften Klängen.

...zur Förderung der taktilen 

Wahrnehmung durch Einsatz 

verschiedener Materialien 

und Methoden.

Selbstgenähte 

Gewichtsschildkröten - sie  

helfen zur Ruhe zu finden, 

erzielen eine wohltuende 

Wirkung und ermöglichen 

die Wahrnehmung des 

eigenen Körpers.
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dekorative
Lebkuchenherzen 

Instrumentelle 
Musikrunde 
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Selbstgebaute 
Entspannungslichter 
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